
16. Juni 1921

Korrespondenzen.
Bemerkungen zu dem In Nr. 18 dieser Wochenschrift er-
schienenen Artikel W. Bennigsons ,, Ueber intravenöse

Novasurol-Neosalvarsanbehandlung der Lues".
Von Dr. Siegfried Reines in Wien.

Die günstigen Erfolge Bennigsons bei der Kombination von
reinen Novasurol- mit den B ru e k - B e ch e r schen Neosalvarsan-
Novasurolinjektionen decken sich mît meinen Erfahrungen, die ich
mit der gleichen Behandlungsart gewonnen und bereits im Dezeniber
1920 in der W. in. W. Nr. 50 kurz mitgeteilt habe. (,,Ueber intra-
venöse Novasurol- und Novasurol-Neosalvarsanbehandlung der Lues.")
Der Artikel dürfte Bennigson ebenso wie Müller und Pitzner
entgangen sein, die in der M. m. W. 1921 Nr. 12 ebenfalls über
günstige Resultate mit intravenösen Novasurolinjektionen berichteten.
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Jedenfalls scheint es der Mühe wert, die stark in Vergessenheit
geratene intravenöse Quecksilberbehandlung der Lues an einem mög-
lichst großen Material wieder aufzunehmen und - worauf ich schon
in dem oben zitierten Artikel hinwies an verschiedenen Hg-Präpa-
raten und von verschiedenen Gesichtspunkten aus (Spirochätenbefund,
Wa.R., Rezidive, Hg-Ausscheidung, Abortivbehaudlung usw.) zu stu-
dieren.

D
ie

se
s 

D
ok

um
en

t w
ur

de
 z

um
 p

er
sö

nl
ic

he
n 

G
eb

ra
uc

h 
he

ru
nt

er
ge

la
de

n.
 V

er
vi

el
fä

lti
gu

ng
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
la

ge
s.


